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BG.2 Prozesse und Produkte B.1 Bildnerische Grundelemente 
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 Selbst- und Fremdbeurteilung studieren. 

 

1. Experimentiere mit Mustern. Stelle 
verschiedene Musterstreifen her.  
 

2. Experimentiere mit Frisuren. Stelle 
mindestens vier Versuche her. 

 

3. Entscheide dich für einen Frisurenstil. 
 

4. Schneide dein Gesicht aus und klebe es 
passend auf das A3 Blatt. 

 

5. Zeichne die Frisur (inkl. Muster) und die 
Kleidung mit Bleistift. 

 

6. Gestalte einen einfachen Hintergrund. 
 

7. Verwende nicht wasservermalbare 
Farbkreiden um Linien und Flächen 
darzustellen. Haare schwarz, Hintergrund 
eine Farbe, Kleidung div. Farben. 

 

8. Male Flächen mit wasservermalbaren 
Farbkreiden aus. Gestalte helle und dunkle 
Stellen. Verwende einen Farbton für die 
Haare. Die Kleidung darf farbiger gestaltet 
sein und soll sich von den Haaren 
unterscheiden. 
 

9. Gestalte den Hintegrund mit nicht 
wasservermalbaren Farben. 
 

10. Schreibe deine Arbeit unten rechts mit 
einem dünnen schwarzen Stift an. 
 

11. Nimm dir Zeit und beurteile deine Arbeit 
und das Ergebnis. 

 

12. Besprich dich mit der Lehrperson. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Material & 

Werkzeug 

Farbkreiden 

Papierstreifen (Muster) 

1 Zeichnungspapiere A4 (Frisuren) 

Farbbehälter für Wasser 

div. Haarpinsel 

Vorlage 

Umgang mit Material 

& Werkzeug 

Richte deinen Arbeitsplatz übersichtlich ein. 

Farbkreiden können mit einem passenden Werkzeug 

gespitzt werden. 

Ache darauf, dass möglichst keine Neocolorresten auf 

den Boden gelangen. Wische sie sofort zusammen. 

Verwende nur wenig Wasser. Benutze Küchenpapier, 

damit die Pinsel nicht zu nass sind. 

Deinen Arbeitsplatz verlässt du sauber und aufgeräumt. 

 

Alle deine Arbeiten sind unten rechts 

mit deinem Namen versehen! 


